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Inſerate 
werden angenommen 
im Poſen bei der Erpebiften 
der Zeitung, Wilbelmſtr. 17, N 

J. söleh, Hoflieferant, 
r. 3 12 Breiteſtr.⸗Ecke, 
tte Niekiſch, in Firma 
J. — Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortlicher Redakteur: 


in Foſen. | 
— . 


werden angenommen 
in den Städten der Vreiwimg 
Poſen bei unſeren 


J. Klugkil in Polen. 
Fernſprecher: Nr. 108 


ſerate, die ſechsgeſpaltene Petitzeile ober beten Naum 


Die „oeſener Jettung“ 
enden auf bie Senn: und Feſtkage 


8 ſchland. Beſtellungen nehmen Ausgabeſtellen itta N 
. er 0 . gausgabe bis 8 r 2 
Zeitung Jomit alle Voftänıter des deutihen Reiches au. r 815 Pt A 


Jerſitz iſt noch immer unverändert. Geſtern nahm der Kreis 
4 0 Herr Sanitätsrath Dr. Hirſchberg eine eingehende Unter 
uchung der Kranken vor. Wie es ſcheint, hat man es hier mit 
einem ähnlichen Fall zu thun, wie er feiner Zeit bei dem „ſchlafen⸗ 
den Ulanen“ und dem „ſchlafenden Bergmann“ jo großes Aufſehen 
erregte. Die Kranke wird wahrſcheinlich nach dem Krankenhauſe der 


tag der Frei 2 Hütt und Kreitling (Berlin) beantragen, alljährlich einen Partei⸗ 

Der Parteitag 5 * en VBolks⸗ ||, Ansuneruten, Julitrolg Maler und Heike. hmibt (Cam) 

- f ei. wollen alljährlich mindeſtens einmal die Berufung mit Angabe der 

Erſte Hauptverſammlung. Sonnabend, den 15. Juli, im Saale Tagesordnung Grote Nordhauſen will die Berufung min⸗ 

des Ootel Sa wir Unter den Linden 44 zu Berlin. deſteus alle drei Jahre, ein badiſcher Antrag verlangt die Be⸗ 
Der Saal war mit Fahnen geſchmückt. Hinter dem Redner⸗ rufung mindeſtens alle zwei Jahre einmal. 5 1 

pult waren die Büſten von Virchow, Waldeck, Ziegler, Hoverbeck In der Abſtimmung wird unter Ablehnung aller übrigen An⸗ 


0 Barmherzigen Schweſtern am Bernhardiner Platz gebracht werden. 
inem Hintergrund von Blottpflanzendekoratſon aufgeſtellt. Der träge der Antrag Grote angenommen, wonach der Parteit in⸗ 5 i $ 5 
ae Saal war dicht gefüllt, als um 10 Uhr der Abg. deſtens alle drei Jahre zu berufen iſt. 281 1 nge dad an ach 80e es un nahen 


rnimſche 
ugen Richter die Sitzung eröffnete. Es mochten über 400 Nr. II. des Antrags Hermes betrifft die Zuſammenſetzung des Monta 7 oe 
15 anweſend ſein, welche ſich auf über 170 Reichstagswehl⸗ er Danach find zur Theilnahme am Parteitag berech dae eee ee er. jr" 
kreise vertheilten. Außerdem war eine Anzahl Bubörer zugelaſſen 1) die Mitglieder der Reichstagsfraktion, 2) die Paxteigenoſſen in den p. Durch einen Meſſerſtich wurde geſtern der Wirth des 
worden. geſetzgebenden Körperſchaften der Einzelſtaaten, 3) die Parteigenoſſen, Schllling⸗Etabliſſements, Herr Scholz, nicht unerbeblich verwundet. 
Auf Vorſchlag des Abg. Richter wurde der Entwurf der] welche in der vorhergehenden Wahlperiode dem Reichstage angehört Derſelbe war mit einem ſtark angetrunkenem Droſchkenkutſcher in 
in der Vorverſammlung am Freitag feſtgeſtellten Geſchäftsordnung | baben, 4) die Mitglieder des Zentralausſchuſſes, welche nicht unter | Streit gerathen, wobei dieſer in eine derartige Wuth gerieth, daß 
und der Antrag, welcher die Zulaſſung der Reichstagskandidaten 1) und 2) fallen, 5) Delenirte der Partei. er fein Meſſer zog und Herrn Scholz einen tiefen Stich in den 
zum Parteitag betrifft, einſtimmig angenommen. Wählbar find die Reichstagskandidaten der Partei bei den] linken Oberarm beibrachte. Der Thäter, ein ſonſt ruhiger und 
Der Vorſitz in der Verſammlung wurde in Uebereinſtimmung letzten Wahlen, auch wenn fie nicht in dem betreffenden Wahlkreiſe ordentlicher Menſch, der überdies verhelrathet fit, ergriff fe ele 
mit den Beſchluſſen der Vorverſammlung übertragen den Herren: ihren Wohnſitz haben. Die Zahl der Theilnehmer unter 2) und 5) die Flucht und konnte nicht mehr eingeholt werden. Derſelbe wurde 
Landtagsabgeordneter Hugo Hermes: Berlin, Be dd: Nürn⸗ darf in jeder Kategorie die Zahl von vier für jeden Reichswabl⸗ ſedoch beute Vormittag ſiſtirt und zur Polizeidirektion gebracht. 
berg und Rechtsanwalt Weill Karlsruhe. Zu Schriſtführern kreis nicht überſteigen. } Wie uns ſpäter mitgetheilt wird, beſtreitet der Kutſcher, bei der 
wurden gewählt die Abgg. Dr. Otto Hermes, Dr. Müller, Hlerzu liegen 5 Gegenanträge vor: Dr. Roſenbaum⸗ Schlägerei überhaupt ein Meſſer gebraucht zu haben. 1 
Reinhard Schmidt und don Reibnitz. Als Mitglieder Potsdam will die Zahl der zu wählenden Delegirten auf 4 nor⸗ p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
der Legitimatlons⸗Kommiſſion wurden beſtellt die Abgg. Part- miven mit der Maßgabe, daß der vierte Delenkrte nur ein Ver⸗ Sonnabend ſechs Bettler, zwei Dirnen, zwei Obdachloſe und ein 
fHus, Dr. Schneider und Lenzmann. leger oder Redakteur eines freiſinnigen Blattes ſein darf. Thias Arbeiter, der ſeine Frau mißhandelt hatte, ferner am Sonntag ein 
Abg. Richter begründet den Antrag auf Beibehaltung des Berlin verlangt, Vertreter der Preſſe als Delegtrte auguiafien und | Bigarrenarbeiter, der in der Gr. Gerberſtraße mit Soldaten Streit 
Namens Freiſinnige Volkspartel. Redner rekapitultrt die Verband⸗ daß jeder Wahlkrets bis ER 30 000 eingeſchriebenen Wählern fünf | anfing und dabei mit einem Meſſer auf dleſelben eindrang. — Zur 
lungen mit der Sreifinnigen Bereinigung über die verſchiedene | Delegirte entſendet, größere Kreiſe ſenden für je 1000 einge-|Beftrafung notirt wurde am Sonnabend ein Fleiſcher wegen 
Parteibezeichnung. Der alte Name „Deutſche Fortſchrittspartet“ ſchriebene Wähler mehr einen Delegirten mehr. Blell⸗ Brandenburg Ruheſtörung in der Thurmſtraße. — Nach dem ſtädtiſchen 
bat ja viel Sympaihien, aber ſeit der Fuſion ſind 9 Jahre ver⸗ beantragt, in zweiter Puſammenſetzung des a hinter 3 bin⸗[ Krankenhaus mußte geſtern eine arme, alte Frau geſchafft 
floſſen. Die Vereine baben faft ſämmtlich ſich als Freiſinnige be- zuzufügen: „und die Reſchstagskandldaten der Partef bei den letzten werden, die hilflos und krank in der Krämerſtraße lag. — Nach dem 
zeichnet. Die Organiſatlonen im Lande müßten alſo überall neue Wahlen.“ Her Schlußſatz binter 5 fällt fort, Graf-Könlasberg[Polizeigewahrſam geſchafft wurden mittelſt des Pol zei⸗ 
Namensbezeichnungen annehmen. Der letzte Wahlkampf. beantragt, daß die Delegirten im Wablkreis wohnen müſſen. karrens zwei Perſonen, die ſinnlos betrunken auf der Straße 
der unter dem Banner der Freiſinnigen Volkspartet ausgefochten In der Abſtimmung, die durch drängende Schlußanträge be⸗ lagen. — Gefunden find ein Regenſchirm, ein Meſſer und ein 
wurde, At wahrlich nicht unrühmlich geweſen. Allerdings ſchleunigt wird, wird unter Ablehnung aller übrigen Anträge der | Umſchlagetuch. } : 
beftänden in den verſchtedenen Landſchaften verſchiedene Wünſche. Antrag Hermes mit den Abänderungsanträgen Blell und Graf an⸗ 
In jedem Fall aber werden die Wünſche ſich unterordnen müſſen genommen 
dem Beſchluß der Mehrheit. Welcher Name auch gewählt wird. Die Berathung wird auf Sonntag 11 Uhr vertagt. 
unter allen Umſtänden werden es dieſelben Beſtrebungen ſein, — — 
welche wir nach unſerem Programm zu verfolgen haben werden. | 
(Lebhafter Beifall). 


u — 


Standesamt der Stadt Poſen. 
= Am 15. Juli wurden gemeldet: 
Amtliches. e 


1 4 
91 . Berlin, 16. Jull. Dem Mitgliebe des Ober⸗Landeskultur⸗ „ Tapesler Franz Samolit mit Marianne Sloſarek. Buchhändler 
u. Rosen bal München) Hort für dle Wabl des Namens | aerichts, Geb. Ober-Juftigrath Bisihopind zu Berlin {ft die um Waldemar Sehe mit Martha Niklaus. 7 
„Deutſche 5 der — gan Bayern einen guten en NR —.— pen ern 2 -  Ladirer Wilhelm Skindler mit Bouife Sciebel. Sergeant 
1 $ = T 2 

* a Tr e un erwechſelungen mit er dortigen Volkspartei mit dem Wange der Rätbe erſter Klaſſe ertheilt, dem Unten Karl Baſtlan mit Joſefa Bialek. Arbeiter Franz Kaczmarek mit 
Schmidt (Dresden) bittet um Belbeholtung des Namens Präfidenten v. Bilgelm zu Minden der Charakter als Wirkl. Geh. Marianna Wozna. 2527 
Obex⸗Regierungsralh mit dem Range eines Raths erſter Klaſſe 8 „Geburten 

verlieben, der bisherige außerordentliche Proſeſſor Dr. Fuchs zu]. Ein Sohn: Bädergeiele Janaß Choinack, Tlſchlermeiſter 

Greifswald zum ordentlichen Proſeſſor in der phlloſophiſchen Fa⸗ Thomas Cöwidzinstl. Gelbgteßer Martin Reich, Koch Stantslaus 
kultät der dortigen Univerſität ernannt. 5 Binert. Kaufmann Ludwig e Architekt, Franz Ste= 
8 henet. Maler Alexander Rutkowskl. Sattlergeſelle Jakob 

Gocdon. 


Leuzmann⸗ſerlohn fit für die Bezeichnung Fortſchrittspartel. 7 
ü 12 nal „ et milch tes. 5 
für ſeine Perſon werde allerdings unter jeder Namensbezeichnung + Aus der Reichshaup e 


Berliner zertendhellung nd mit der großen! Sterbefälle. 
goldenen Medalkle augen ichnet ‚worden der Maler Ceslaus Chojnacki 15 Min. Arbeiter Adalbert Skopinski 34 
Profeſſor Peter Janſſen in 1 5 ür fein Gemälde die Jahre. Frau Marie Mikolajczak 20 Jahre. Anna Korduan 


Schlacht bei Worringen), der Maler 


1322 


mir weniger ſympathiſch, zumal eine andere Partei ſich ähnlich be⸗ | 

nennt. Der gewählte Name „Freſſinnige Volkspartei“ jet ja nur in Dresden (für feine Kartons zu den nr a Jahre. N 

95 ale dn 3 . Ebi nagt D 5 di Nen ae. 2 75 der ruſſiſche Bildhauer Anto⸗ A k mmene Fremde 03 =S 
ten N . g | b 

Kraft der Partei berube in den alten Fortſchrittsleuten. ein en} lußerdem ſind ſechs Heine "Medaillen zus nge len 17. Juli 45 


ü Der Ballon „Phönix“ d 1 | 
Sn leader dieſen Punkt. — Da der Antrag die nöthige Unter boldt“ — iſt, wie ein n Ie — 29 9 


ützung abend früh 7½ Uhr glücklich bei n gelandet. Der Aufſtieg 


zwar anbelmele, daß er aber, da in Nlederſchleſien der Wablkampf e eee 
unter Bezeichnung „Breiftunige Volkspartet“ glüdiich geführt des Premſerlleutenants Gro ß, der auch wieder die Leitung über: 
nommen, in Hannover e dt 2700 Kubikmeter groß und von ſehr 


4} Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech- Anschluß 
Nr. 16.) Ritterautsbeſitzer Frhr. v. Kapherr a. Neudorf, Amts⸗ 
gerichtsratb Dr. Conſtein a. Berlin. Fabrikant Bertram a. Neustadt 
Bilge n Vanden Appel u. Beeler d. Berlin, Weitzer mit Fee 
Dietlein a. Hamburg, u. x 2 mitte 
De Amerika, Sion Simmler u. Fuchs a. Warſchau, Richter aus 
Deſſau. ö l 
5 Hotel de Rome, — F. 


es e bierauf mit. daß in Lieutenant Ryll a. e enen . Scheibner a. Kolmar, 
Te rſitzende Hugo Ker the erauf mit, da 

I nige Vereine“, „Fortſchrittsvereine“, 62 
Tes bean I Bereine obne Bezeichnung und 4 mit ver⸗ 


iſtiren. 
1 Le err befürwortet die Wahl des Namens „Fort⸗ 


ſchrittspartet“, um eine ſtrenge Scheidewand zwiſchen der anderen 


Partei zu ziehen, die ſich auch „freifinnig“ nenne. Wie man ſich igem Winde, 
aber auch entſcheiden möge, wir bleiben der Sahne treu. (Bravo h bei n e * . sen er zu können. 


midt Elberfeld Nachdem wir einen ſchweren oe 
e d dem Kamen „Freſſinnige Volkspartei“ durchge⸗ Kringel, genannt Klein, entwickelt die Berliner Krimſnalpoltzel 
macht haben, wollen wir ton beibebalten. 
Dr. Ferne g e dane denen e Eure „Demo, 
krati 2 ame „ atiſch“ ſe ändlichen |) a 127 
Reiten durchaus ſpmpatbisch inebefonbere aber in der arbeitenden ee u.a. Werthpaplere im Kurswerth von 12000 Mark in die 


? 1 a n gefundenen Einbrecherwerkzeuge nach Nac den geichidt, 


eien „Wreſchen, Landrichter Buſch u. Frau a. Berlin, 
a ene ode a. Rothwaſſer a. L., Oberlehrer Rasmus a. Kro 


die Beſitzer Koperskl u. Frau u. Feld; a. W 
Dechuſler Gechmanowiez u. Bruder a. Wreſchen, Frau — 


Schlußantrag wird angenommen. 
Bei — — wird der Name „Demokratiſche Partel“ 


gegen 13, „Deutſche Fortſchrittspartet“ gegen 65 Stimmen abgelehnt anlaßt worden find. Zu dieſem Einbruch, der übrigens erſt am 
und darauf der Name „Freiſinnige Volkspartei“ allgemein ange⸗ 26 Junt ber d 4 — aide — — iſt bereits 11 


nommen unter lebhaftem Beifall der Verſammlung. 
Nach —— Pane von 15 Winuten wird der Antrag auf zweit das ein Theil der dort geftohlenen Wexthpaptere ſchon am 19. Jun 


Berathung über die Partelbezeichnung zurückgezogen. 

Es folgt die Verhandlung über das vom Landtagsabgeordneten 
u, Hermes vorgeſchlagene Organiſattonsſiatut deſſen eriter Ab: | 

nitt lautet: 

Ein allgemeiner Paxteitag, als oberſtes Organ der Partel⸗ 
leitung, I Innerhalb jeder Wahlperrode des Reichstags 
mindeſtens einmal zu berufen. Zu Abänderungen des Programms 
und Organiſationsſtatuts der Partei bedarf es der Zuſtimmung des 
Parteitages. 


Nipelll u. Andrzejewski a. Warſchau, Kupſch a. Hamburg u. Schöne⸗ 


daum a. Langenbielau. Er 2. 
Theodor Jahns Hotel garni. Brennerei⸗Verwalter Rudolph 


„Standt, 
exau aus 


hier verkauft worden find. Vorläufig beftreitet Kringel dieſen in: 


bruch noch. 


Lokales. 
Poſen, 17. Juli. „ eee 
Herr Ober⸗Stgatsanwalt Müller hat it 7wöchigem er's Hotel. Altes Deutsches Haus. (O. Ratt.) 
clan senden nach Bad Kiſſingen begeben RT Steuer-Afitent Naumann a. Zuüllichau, Lederſabrſtant Schumpelt 
p. Der Zuftand des „schlafenden Dienſtmädchens“ ina. Glogau, Reglerungs⸗Supernumerar Robbe a. Rothenburg 


Striegau. 
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| 1 © Den 20 er BG Be Jul res | 2 Morgenausgabe 20 Pf., auf bet letzten Seite 6 a = 
| en Sonn: unb Festtagen ein Mel. Das Abennement t viertel- 80 P., in der Mitt 9 h $ 
Ar 49 3 e 460 2, e ‚45 A. für Montag, 17. Juli. M re N 
5 j 


Eine Tochter: Diener Max Kalilowstl. Kaufm. Franz e 


2. ND e 
' aſen, die Veen e r Om Welzen 45—152 M Roggen 4 M. — e 105 
Wreſchen, Juſpektor Wichmann a. Krampfer, Qualität, nominell 1 Erbſe ber 1e M. 
Direktor Seidenſ 2 a. Sraunabt, Grau Förſter a 
in a a. Tremeſſen, stud. theol Schmidt a. Witte, Martipretie zu Breslau am 15 
ülow a. Seeſelde, 8585000 Safeloft a. Burg b. M 
umann a. Beuthen O 
er Fate a. Sa - en 
räulein Werner a. Poſen, Klempnow a. Frankfuxt tirungs⸗ n. 
a. O., Nitſche u. Cohn a. Berlin, Voswinkel a. 0 eee e 
mann a. . Schübbe a. München, Beſitzer Rozrodowski] Weizen, we 


Kultur- Technlter ae x 500 


die Kaufleute Kuglink Feſtſetzungen 


annover, Pull⸗ 


Kaufmann Margulies a. Leipzig, Gerichts⸗] Roggen 100 
Gerichts⸗Aſſeſſor Dunſt al] Berite 

Rechts⸗Kandidat Schwanke a. Jaratſchmühle, Reg.⸗Beamter] Hafer Kllo 

Gärtner a. Breslau, Rentier Zerender a. Rogaſen. | 


Saffenrendant Lockſtädt a. Lautenburg, 


ſen 
Dresden, Hafer nominell 160-170 M. — Spiritus Kg — 5 Mark. 


yſowski a. Gollub in] der ſtädtiſchen Markt⸗ Meisen 
Rog 
er 1630 11610115 80 15 50 ga. | 
Weizen, gelber pro 16 — 15 8015 50 15 — i 


1470 | 14.40 [14 2013 90 


Spiritus ſtill. Loto obne Faß (80er) 54,10, Eber) 94, 
— — - -¼- -¼¼³ ¼ ̃ ut — 
Marktbericht der 7 1 en Ver 
ch e ü 


Poſen, 7. Juli. 
100 oh 


3 1 W. — Mt 1 855 60 Pf. 
„ 80 13 60 um P 1 
. 1 * 50 * 13 * 2) — 2 

7. ( — = „60 ũͤ⸗ — . 


Die Marktkommiiten, 


15 6015 2014 8014414 
17 60 17 40 


1 — 16 8% 
8 5 


Bom | Wochenmarkt. 
8. Poſen, 17. Juli. 
Heu und Stroh nicht am Markt. 

Der Ztr. Roggen 6,75 M., der Ztr. Hafer 8,25 M. Viehmarkt. Nied 3 
Sum ee Kane >. Anz e de r eh en abgabe, 
es wegen Preiſe etwas feſter e Durchſchnittspreiſe für den 0 

n b Datz, Kälber 40 Stuck 2 5 50er 55,2) Br. Juli 70er 35 2. Br. 
Pf., prima über Notiz. 


Bernhardinerplatz. 


Str. lebend Gewicht 38—42 M. 
das Pfd. lebend Gewicht 25—27 
tüg, das Pfd. lebend Gewicht 18 20 Pf. Rinder (nur Schlacht⸗ + 20° M. Marom. 760 Mm 


auch prima, von 20-27 M. pro Bir. Weizen flau, per 1009 Kilogr. loto 150-157 M., per Juli 
Zufuhr in Obſt belzef ſich auf 157,5 M. Gd., per Juli⸗Auguſt 157 M. Br., per Sept.⸗Okt. 160,5 
46 Wagen, meiſtens ſaße Kirichen, ferner jaure Kirſchen mit Saale, De. bez., Br. u. Gd. per Oktober = November 162—161,5 M. bez. 
auch reife Stachelbeeren. ſch 80 M. 
ſaure 255 0. mit Stiele 2— 2,25 M., die 
0 M. — Alter Markt.“ 
Ei neue Kartoffeln. 
eben mit 2.50 — 2,75 9 


vieh) 6 Stück — 1 


onne reife Stodelbeeren |? 140 M. ob. per Juli⸗Auguſt 140 M. Br. u. Gd., ber Sept.⸗ 
Zufuhr in Kartoffeln ſchwach, = 143,5—143 M. bez., per Ottober⸗Nopember 14451435 M. 

r. a 1 1 

., zwei Metzen Kartoffeln 22— i 

lumenkohl 20— 50 Pf., * Mandel Gurken 70 55 a nterrübien, ber 1000 to Io 
Au 25 10 Pf., 


4 1 Berne 5 Pf. 1 Bund tie 5 Pf., 
4 75 5 Pf., 1 Pfd. alte Zwiebeln 12 13 Pf., 
0 Pf., 1 Wurzel Sellerie 4— 8 Pf., 


1 Bid. ne Da Br. ver Juli und Sept. Ott. 48,5 M. Br. — Sptrttus matter, per 
1 Bund Ober: per Jull⸗Auguſt 70er 33,5 M. nom., per Au uft = Sepibr. 70er 
1 Bund Peterſilie 73,7 M. nom. — Angemeldet: nichts. 98 bree 
1 Pfd. unreſſe Stachel⸗ Weizen 157.5 Be. Roggen 140 Di., Spiritus 70er 33,5 

. 10 Pf., 1 Bid. reife Stachelbeeren 15 Pf., 1 Pfd. Johannis⸗ Landmarkt. Weizen 151— 158 M., Roggen 1 en M. 
ein 15 Pf. 1 Liter Brombeeren 50.60 Pf., 1 Liter Erdbeeren | Gerſte 140 M., Hafer 170-175 M., Heu 3—3,5 M., Stroh 30 


60-70 Pf., 1 Liter. a Tag 10-20 Pf. 1 Pfd. 7 Kirſchen mit bis 92 M. Kartoffeln 6672 M. Rüben 195210 M. (Oftfee-Btg,) 


Pf. 
; „I Liter Much 12 Pf. 
1 Boat — a 80— 90 Pf., ältere bis 1,30—1,5 


-ryl e N. 1 junge gemäſtete 4,75—5 M. — 
900 knapp. 1 Pfd. 


c N 


N 4 6 W un angeboten, 


(maner, leicht) 250 — 2,75 M., 


e 


1 


er 


Die Mandel grüne Wallnüſſe 10 Pf. 
22 25 Pf. 


EFF 
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richt der e 
Zentral⸗Markt 


— ˙— Tr 
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Br — 2 Jacke im Preiſe nachgebend. 


Rindſten Ia 52-57, IIa 42-50. er Das Torpedo-Divifionsboot „Blitz“, welches ebenfalls die Bol. Prov.⸗Oblig. 96 80 2 5 Dlsk. Tomaundits 177 40 “m 40 


Fleiſch. 
5 Ralbiielih Ja 42-60 N, Er Faronler 50 M., „Hohenzollern“ begleitet, iſt 1¼ Stunde früher abgefahren. 97 err Bantuotent(3 50116 


30-- 40, Sause 48 | 50 — 


r ee 
. 2 


au 1 80— 88 „M., do. 

ur Speck, geräuchert do. 63-65 7 

; adult 111120 M. per bu Kilo, e 
BE. Wild. Rehwild Ia. p. 

A 0,50 M. wi eee De N 5 — Di. 


0,35 
Dammwild 94 N. p 
Bildgertünel 


abmes Geflügel 
095—1. 100 4. ag Stück 0: 0 8055 M., T. 038 M. 

che. nr . ek 96— 995 5 8. uroße 60 N., aus Bangkok von heute gemeldet, die ſiameſiſche Regierung | Di 
„Barſche 30 M., habe eingewilligt als Grundlage der Einſtellung der beider⸗ 350 Ch tfabr. 


do. klei e 80 MN. 
60 N. bunte jeitigen Feindseligkeiten ihre Truppen zurückzuziehen. 


½ Kilo 0,60 —0,75 


ße 5 
80 10 e 65—82 10 Bleie matt, 38 —40 N., Aland London 17. Juli. Wie die „Times“ aus Bang kok Ruſſtche 
Alte 0 ars 57 M., a Su 120 M., Per an 10 meldet, h atte Forflit gedroht, alle in ſiameſiſchen Dienſten Eten, 1 17. Salt, Tete Agentur B. Helmanv, Be ſen.) 
11 85 Robbow 40-45 M., Wels 90. 45 We, Raape 40-45 M. ſtehenden Fremden zu tödten. Der Hafenkapitän in Siam, 8 
Schalthte re. Hummern, N 70-97 M., t 
zum, über 12 Ctm., 


Eier Srifehe Landeler 6015 Habs 2,30—2,60 M. p. 
Butter. Is. per 50 Kilo 
geringere Hofbutter 94— 99 M. „Sandbutier 86 — 92 M., G 


neue Felge Nierenkartoffeln . 
Kilogramm 6,00 warf, 

50 Kilogramm 20-24 M., 
5— 10 Pf., 20 e p. Schock 1,75- 2,50 M 


e e Sat 62510 M., darauf hin, daß auch dynaſtiſche Rüdjichten das Aufgebot der 


30 M., Sellerie, p. Schog 1—),50 M., bewaffneten Macht gegenüber den Kundgebungen für Kara⸗ 
915 15-20 M., Radieschen p. Schock Bd. 0,75 georgevitſch hätten geboten erſcheinen laſſen. Die Skupſchtina 
208 1 per Schock wurde um 7°/a Uhr geſchloſſen. Morgen Vormittag wird Ri⸗ 


e p. Stück 
„lunge Mettige u: Schock 0 
1 1, p. Stich 1 3 m. 

dit. Birnen tal N 18 Kilo 0,100.20 M., Kirschen p.] Skupſchtina noch außerhalb derſelben kamen irgend welche je. Morgs. 


Stachelbeeren Zwiſchenfälle vor. 16. Nachm. 2 


O bft. 
4 Ru re 8 Pf., Glas- 15-20 Pf. 
— | {6, Abends 9 


3 „ Himb y 
. 10 Er p. 8 
1 lee 


Johannisbeeren G ne - 
eeren ald⸗ 

Gebete fach 15 Silo 18-20 f. Börſe zu Poſen. 7 W Nei er Regen. 

S netto Am 15. J Wärme⸗Maximum + 24,3° Celſ. 

Wärme⸗Minimum 14.5“ 

Wärme⸗Maximum + 238° = 


fen 5014 — 13 

Breslau, 15. Juli. . Brobuttenbörjens@erlcht) 
Roggen p. 1000 —. Gekündigt — Ztr., abgelau⸗ 
ene Kündigungsſcheine —, p. 231005 Gd. Sept.⸗Okt. 147, 90 Br. 
Hafer p. 100. Kilo p. Juli 170,00 Gd. Rüböl p. 100 Kilo) 
Juli 49,50 Br. Sept.⸗Okt. 50,0 Br. Spiritus (p. 100 
100 Prozent) ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchs⸗ 
gekündigt — Liter, abgelaufene Kündigungsſcheine —, 


milher, 
Sammel | Stettin, 15. Juli. Mahn: 7 Temperatur 


„Roggen Hau, per 000 Kllogramm loko 131—138 M., per Jult 


3 > — Hafer per 10m Kii, gramm {ofo Bomm. 165—172 M. — 
und prompte Lieferung 215—220 M. 
— Rüböl behauptet, p. in 2” loko ohne Faß bei Kl. 485 M. 


10 008 Liter Proz. loko ohne = Tuer 35,3 M. Gd., per Juli und 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der ‚Stadt Poſen 


Büͤrſen⸗Telegramme. 


vom 17. Juli 1898 


Gegenſtand. 


höchſter bro 
Zink. Ohne Um⸗ Women cher 100 


Pf., 1 Pfd. Butter 0,90 Leipzig, 15. Juli. e Kammzug⸗Termin⸗ Berlin, 17. Juli. (Kelear. A 
Pf., 1 Liter ‚Butttermilc 10 Pf. handel La Plata. Grundmuſter B. p. Juli 3,65 M. 5 Auguft ar 8 ee ee ie 
0 M., 1 Baar | 3,67%, M., p. Sept. 3,70 M., per Okt. 5,72%, We., p. gbember 83 ermattend „ gers ermattend | 
Paar junge Enten 375—3 M. 1 junge | 3.72 M., er. Dez. 3.75 M. p. — 75 37 M, p. Febru 2 188 75.158 50 70er lere obne Jad 56 — 16 — 
Wronker⸗ 3.80 M. p. März 3,82%, M., p. April 3 r — p. Mal 3827, cbt Ott 162 25161 75 70er Juli 84 5 84 50 
Hechte 80— 90 Pf., 1 Pfd. Aale M., b. Jun! Mark — Umſatz: — Kilogr 70er Juli⸗Au 34 500 34 54 
1 Bid. Barwine 50 Pf, 1 Bid. Zander 5060 0 ondon, 15. Juli. [Woklanktion] Preiſe feſt, unver- | Noagen matter 70er Auguſt⸗Sept. 34 60| 24 60 
1 Pfd. Hleie 1 lebende) bis 60 Pf, 1 Pfund Schleie 50— 1 do. Inli 143 750143 70er Sept.⸗Okt. 84 80 34 80 
bis 70 Pf, 1 Pfd. Weißfiſche, Diebeln, Rothaugen 50 55 If do. Sept.⸗Okt. 145 75 145 75 — Okt.⸗Nov. 34 50 34 40 
1 Bid. Se weich 50 Pf., Karbonade Nüböl ſchw De a ohne Faß — —| — -— 
3 1 Kalbfleiſch 40-60 Pf. 1 Pfd. Rindfleiſch Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kaual be. 8. Cen 5 (Outer 
d. Hammelfleiſch 1070 se Poor 8 vom 14. bis 15. Juli, Mittags 12 Uhr. do. eee . Fr 0 48 6 285 un- Jult 176 501177 50 
einrich Burnicki VIII. 990, eg sſchwanz⸗Marlen⸗ dun agen — Wſp f 
80—90 Pf. 1 J Snudenten Sr 1 5 — 3 Johann Luſzkowskt VIII. 702 en. Kundin In Spiritus (70er) —,000 Bir. er!) — 000 Ütr 
1 Baar 228 5 Hühner 8 350-375 M. 1 h 00 4 4 5 Mariendurg. Friedrich Balzer VIII“ 1101 Feldſteine, Fuchsſchwanz⸗ Berlin, 17. Juli. SchlufRurie, * 
Die Mandel Eier 60 Pf. 1 Bid. „Butter 00 Pe bis 120 Pe. Marienburg, Paul Gomulsti VII. 1149, Melaife, Keule Weisen pr. Jul. 169 75 158 50 
„„Die Mandel Eier % B Me BI. bis in Danzig. Heinrich Wegener I. 20867, leer, Berlin⸗Bromderg. do. Sep- Ott. 143 — 161 75 
2 Metzen neue Kartoffeln Holsflöſterei. Roggen pr. ai DE 144 — 144 — 
Dom d. . de: Tour Nr. 132, 133, 134 und e = Nach aid * o 1 ei 
om Hafen Brahemünde: Tour Nr. R „134 135, 5 a en No rungen, N 
Marktberichte. J Kretſchmer⸗Bromberg. 85 er ois 56 — 86 — 
u 5 Zentral- Markthalle, Seen 5 — ̃̃̃̃ͤ —— ̃ — — Der t ’ & + a 5 
ar bal on iiber n 7 ; 7 - 
ei TE deine 5 Be a 
heutige ax ar = af genügen un 0 er 
e Sciweinsfleich gefragt und beffer bezahlt. Im Kiel, 17. Juli. Die Kaiſerin traf heute kurz nach AR En 34 50 84 40 
tür und Wetlügel: Zufuhr an Wild 8°/, Uhr hier ein und begab fich zuſammen mit dem Kaiſer her een BR, Ts 
Brite unberändert. Gefüge! von der Jenſenbrücke aus an Bord der Yacht „Hohenzollern“. Bra, Reiha-dul. 86 3) 80 50 bla 8% „ Spor *. 67 40 67 50 
0 äft leb t. fe rigen Pre ſen. Ins: Kiel, 17 Juli. Der Kaiſer und die Kaiſerin haben um Nonſolld. Eu Aul.107 60 107 7 do. Biguld.⸗ 107 63 25 65 50 
a BAHT IDEE RE a og 10 Uhr 7 Min. ſich an Bord der „Hohenzollern“ begeben 20 Eh 105 105 3 * #7 r 02.80] N 
Stilles ea wenig veränderten und begleitet von „Siegfried“ und den Torpedobooten S. 27 Jof. 34% do. 1 97 60 Hei Keb A 20 Inka 2 
und 32 die Reiſe nach Gothenburg und Bornholm angetreten. | Bol. gute Hoh 103 3) 103 3 | Bomdarbes 75 


2. Sllberrente 93 20 97 5 Jondsſtim aun 


Lachs. 
hart 


0 x Paris, 17. Juli. Der Genoſſenſchafts⸗ Kongreß nahm] Ruf. Banknoten 214 13215 5 behauptet 
Geräumertes und geſalsenez 51er’, 60 M. ger. m. im Prinzip den allgemeinen Ausſtand an, und beſchloß den- | N.4 % Bodk. Bob 103 5001 2 


ſelben vor dem 1. Oktober eintreten zu laſſen. 8 

M. p. Kilo Paris, 17. Juli. Aus Ba 115 gemeldet: Die Plan n 76 59 76 40 Spe Se 7 
La. 045 bis Siameſen nahmen den franzöſiſchen Dampfer „Jean Baptiſt de Martend. Mia, 
e Sr la Salle“ fort, plünderten und verſenkten denſelben. Die i a 20 31 600 Inowrazl. Sch 86 40 87 10 
„ Kt Schtffsmannſchaften wurden gefangen und in Bangkok ans N en er A. 1890. 58 Itimo ; G. 

Wüdenten p. Stück 0,75 M., Krick Land gebracht. Die franzöſiſche Marine griff Donthane (?) 43tonfAint 1880 98 — 98 25 Schweizer Bentr. 116 — 116 70 


an. Sie verlor dabei 6 Mann an Todten und Verwundeten. do. zw. Orſent. Anl. 68 — 68 300Warf Nee 202 7523 — 


Stück Die Verluſte der Siameſen waren beträchtlicher. Rum. 4% Anl. 1 
AS ubne! London, 17. Juli. Dem „Reuterſchen Bureau“ wird gi e 


Krebſe, Vil, erklärte in Erwiderung auf dieſe Drohung, er ſei ein 8 


485 50 M., do. 10-12 Ctm. Deutſcher. Der franzöſiſche Kapitän ſandte hierauf einen] Rog 
Schock. Offizier zum Hafenkapitän, um dieſem einen Beſuch abzu⸗ do. 84 

4 M., Ila do. 102 104 U., | ftatten. bo. 
Aller Gala . Belgrad, 16. Iuli. In der Stupfchtina fuhr Ribaratfch ROT il 
50 Kilogramm 409 700 M. in zweiſtündiger Rede mit ſeiner Vertheidigung fort, in welcher 8. 1. Ott 
Knob auch ver er die Anklage Punkt für Punkt widerlegte, und an der Hand Ipo leum 
Mobrrüben junge Bir N 5 (15 St.) von Original⸗Dokumenten die Beſchuldigungen zurückwies, daß = 


= 


Epiritn 
157 —1157 — ver 70 M. Abo. 98 60 8 5 


Champignon er muthwilliges Blutvergießen veranlaßt habe. Ribaratſch wies 


Gurten haratſch in feiner Vertheidigung fortfahren. Weder in der 


20 — M., oſen, 17. Be WERTE Börſenberlcht. 
Meſſina —— M., 2 Deine 300 Stüd riius iat —,.— L. ea Geh 54,10, 
(70er) 34,40. ! a Faß (50er) 54,10, (70er) 34,40. 


17 M. 
Bromberg, 15. Juli. (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) oſen, 1 7. Juli. [Privat⸗Beri ey t.] Wetter: Heiß. 2 


Druck und Der ag ter Heibuchbruderel von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


Dat u m 
Stunde 


‚4 mäßt trübe 5720.2 
751,1 NW Felt trübe +19,0 
758,0 NNW eſtark bedeckt 117 
753,0 8 ſtark bedeckt 122.2 
752,9 NW ſchwach bewölkt +193 

NW leiſer Z. beiter 1178 


50| 82 90 Berl. 18 Ban ell. 134 601134 75 
Sg a 90 14 90 


8 20⁰² 10, Diskonto⸗Kommandit 177 70, 


8 feſter 


10 501160 50, 2 „233 60, 83 k 
140 10 83 80 23 70 
143 — 143 — bo. per loko 9 15] 9 15 
8 50 
18 5 


loto 11 Uſance 1¼ pct. 


Meteorolosiiche 2 Ja 180. zu Poſen 


893 


Wind. N ten Ceh 
Grad 


Wärme⸗Minimum + 149° = 


